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Keine Empfehlung für ein neues Lagezentrum in Newel
FLZ im Kreishaus - Gutachter stellt überarbeitete Standortanalyse vor
Bereits im März dieses Jahres hat die Fir-
ma Accellonet ein Standortgutachten 
zu einem neuen Führungs- und Lage-
zentrum (FLZ) des Kreises in Newel vor-
gestellt, das auf Wunsch der Kreisaus-
schussmitglieder nochmals überarbeitet 
werden sollte. In der jüngsten Sitzung 
stellte Bernd Appel vom Planungsbüro 
die überarbeitete Fassung vor und kam 
zu dem Fazit, keine Empfehlung für den 
Standort geben zu können.

Die Idee eines neuen FLZ war entstan-
den, da die Verbandsgemeinde Trier-
Land in Newel einen Neubau plant und 
man dabei auch für den Kreis Räume 
schaffen könnte. Hier sah der Experte 
durchaus begünstigende Aspekte durch 
die gemeinsame Nutzung der Räume, 
der Heizungsanlage sowie der Wasser- 
und Stromversorgung. 

Nachteile des Standortes
überwiegen Vorteilen

In der ganzheitlichen Betrachtung sieht 
der Gutachter jedoch deutlich mehr Ri-
siken bei der Betrachtung des Standorts. 
Hier gibt es vor allem zwei Problembe-
reiche: Zum einen die Hochwassergefahr, 
die zwar nicht den Standort selbst be-
treffe, jedoch das umliegende Gelände. 
Dort drohten beispielsweise bei Starkre-
gen Hochwasser von bis zu vier Meter, 
sodass eine Anfahrt des FLZ nicht mehr 
möglich sei. Kritisch sieht der Experte 
auch die elektromagnetische Strahlung. 
Drei Mobilfunkmasten und Starkstromlei-
tungen könnten die Kommunikation ge-
fährden, wenn der Betreiber der Masten 

keine Benutzungserlaubnis erteile. Ein 
Glasfaseranschluss durch die Telekom 
könnte den Landkreis zwischen 250.000 
und 400.000 Euro kosten. Die Einrichtung 
von Richtfunk sei ebenfalls zu kostspielig 
und wetteranfällig.

Abseits dieser Risiken sieht das Planungs-
büro Probleme im taktisch-operativen 
Konzept und der verkehrstechnischen Er-
schließung. Grundsätzlich sollte das FLZ 
im Katastrophenfall schnell und sicher 
vom Landrat und seinen Mitarbeitenden 
erreicht werden können. Die Entfernung 
von mindestens 17 Minuten zur Kreisver-
waltung sei ein entscheidender Nachteil, 
müsse im Krisenfall doch eine enge Zu-
sammenarbeit mit dem Führungsstab im 
Lagezentrum mit dem Verwaltungsstab 

und der Kreisverwaltung insgesamt ge-
währleistet sein. 

Lagezentrum in der Verwaltung
ist handlungsfähig

Landrat Stefan Metzdorf betonte zum 
Abschluss der Diskussion nochmals die 
Handlungsfähigkeit des Führungs- und 
Lagezentrums, das im Katastrophenfall 
schnell in der Kreisverwaltung in Trier 
aufgebaut werden kann. Dort ist die er-
forderliche IT-Infrastruktur sowie eine 
Notstromversorgung gegeben. IT-Sicher-
heit und eine auch bei Stromausfall funk-
tionsfähige Telekommunikation seien 
gewährleistet. Letztendlich sei auch die 
zentrale Lage in der Stadt Trier mit guter 
Erreichbarkeit ein Vorteil. 

Zuletzt wurde das Führungs- und Lagezentrum in der Kreisverwaltung 2022 wegen einer 
Unwetterwarnung eingerichtet. 
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Die UN-Kampagne macht auf Gewalt gegen 
Frauen aufmerksam.        Bild: UN Women Deutschland

Weltweit findet am 25. November der In-
ternationale Tag gegen Gewalt an Frauen 
statt. Die Vereinten Nationen, die ihn ins 
Leben gerufen haben, machen mit die-
sem sogenannten „Orange Day“ auf die 
noch immer existierende Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen aufmerksam. Die 
Kreisverwaltung Trier-Saarburg zeigt sich 
solidarisch mit den betroffenen Frauen. 
Am 24. November um 9 Uhr wird daher 
von Landrat Stefan Metzdorf zusammen 
mit der Gleichstellungsbeauftragten 
Angelika Mohr vor dem Verwaltungsge-
bäude am Willy-Brandt- Platz 1 in Trier die 
Orange-Day-Fahne gehisst. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.

Gewalt gegen Frauen und Mädchen hat 
viele Facetten: Häusliche Gewalt, Digitale 
Gewalt, sexualisierte Gewalt, sexuelle 
Belästigung am Arbeitsplatz, Stalking, 
Mobbing, Gewalt im Namen der „Ehre“, 
Zwangsheiraten, Menschenhandel und 
Genitalverstümmelung sind nur einige 

Orange Day - Gewalt gegen Frauen geht uns alle an!
Kreisverwaltung Trier-Saarburg wird Flagge zum Aktionstag hissen

Beispiele. Laut Daten des Bundeskrimi-
nalamtes wird in Deutschland jeden drit-
ten Tag eine Frau durch ihren Partner ge-
tötet. Jährlich werden über 140.000 Fälle 
von häuslicher Gewalt gemeldet. Vier 
von fünf Betroffenen sind Frauen. 

Illumination der Porta Nigra

Um auf die Situation der betroffenen 
Frauen und Mädchen aufmerksam zu 
machen, finden jedes Jahr zahlreiche 
Veranstaltungen statt. Auch die Gleich-
stellungsbeauftragte des Kreises lädt alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger 
zu Mitmachaktionen in der Region ein. 

So kann man sich am 25. November an 
der Spendenaktion für das Frauenhaus 
am Info-Stand „Gewalt kommt nicht 
in die Tüte“ beteiligen. Der Stand be-
findet sich in der Trierer Innenstadt in 
der Fleischstraße von 10 bis 15.30 Uhr.
Abends wird außerdem die Porta Nigra 
um 17 Uhr zum Internationalen Tag ge-

gen Gewalt an Frauen illuminiert. Die 
Frauenorganisationen „Zonta Club Trier“, 
„Soroptimist International Trier“ und „In-
ner Wheel Club Trier“ werden ebenfalls 
dort mit der Mitmachaktion „Wir brechen 
das Schweigen“ vertreten sein. Auf der 
Webseite www.trier-saarburg.de/gleich-
stellung finden sich weitere Orange Day-
Aktionen, die im Kreis stattfinden.

Erinnern und Mahnen in Kriegszeiten
Kreis lädt zur Teilnahme an Veranstaltungen am Volkstrauertag ein
Nicht nur das Gedenken an die Opfer 
von Krieg und Verfolgung während der 
Weltkriege steht im Mittelpunkt zahl-
reicher Gedenkveranstaltungen, die 
in vielen Gemeinden im Landkreis am 
Volkstrauertag am kommenden Sonn-
tag (19. November) stattfinden.

Die aktuellen kriegerischen Auseinan-
dersetzungen in der Ukraine sowie in 
Israel haben wieder die Schrecken eines 
Krieges deutlich vor Augen geführt. Die 
Gefahr des Krieges auch in Europa ist 
trotz des europäischen Einigungspro-
zesses, der vor allem eine dauerhafte 
europäische Friedensordnung zum Ziel 
hat, wieder real. 

Der Volkstrauertag mahnt daher in der 
Erinnerung vergangener Schrecken und 
durch die Vergegenwärtigung aktueller 
Ereignisse an die Aufgabe, sich für ein 
friedliches Miteinander der Nationen so-
wie für Toleranz in der Gesellschaft ein-
zutreten. Die Mahnung gegen Diktatur, 
Unterdrückung, Gewalt in Tat und Wort 
sowie die Ablehnung aller extremis-
tischen und antisemitischen Tendenzen 
kennzeichnen den Volkstrauertag.

Daher werden in vielen Gemeinden 
Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbür-
germeister mit Unterstützung von Ver-
bänden an den Ehrenmälern, die an die 
Weltkriegsopfer erinnern, Ansprachen 
halten und der Toten gedenken.

Zentrales Gedenken 
des Kreises in Kastel-Staadt

Um 15 Uhr wird Landrat Stefan Metzdorf 
auf dem Ehrenfriedhof in Kastel-Staadt 
die Gedenkansprache halten und einen 
Kranz niederlegen. Mitgestaltet wird die 
zentrale Gedenkveranstaltung unter an-
derem durch Schülerinnen und Schüler 
des Gymnasiums Saarburg und den Mu-
sikverein Kastel.

Weitere Veranstaltungen finden unter 
anderem auf dem Ehrenfriedhof Hele-
nenberg statt, wo die Kreisbeigeordnete 
Kathrin Schlöder sprechen wird, sowie 
in der Gedenkstätte Hinzert. Kreisbei-
geordneter Martin Alten wird den Land-
kreis bei der Gedenkveranstaltung im 
luxemburgischen Sandweiler vertreten, 
wo mehr als 10.000 deutsche Soldaten 
ihre letzte Ruhe gefunden haben.

Katastrophenschutz 
übt in Zerf
Am kommenden Samstag (18. Novem-
ber) werden verschiedene Katastro-
phenschutzeinheiten des Kreises - da-
runter die Technische Einsatzleitung 
sowie die  Teile des Gefahrstoffzuges 
- gemeinsam mit EInheiten des Deut-
schen Rotes Kreuzes und des Malteser 
Hilfsdienstes ein Krisenszenario üben. 
Auch der Brand- und Katastrophen-
schutzinspekteur des Kreises, Thorsten 
Petry, wird teilnehmen. 

DIe Übung findet in Zerf in der Ver-
bandsgemeinde Saarburg-Kell statt. Aus 
diesem Grund werden zahlreiche Ein-
satzfahrzeuge in Zerf vor Ort sein. EIne 
Gefahr besteht nicht. 

Geübt wird vor allem die Zusammenar-
beit zwischen Feuerwehr und Rettungs-
dienst. Die Übung endet gegen 13 Uhr.
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Helden, Mythologie und antike Welten, 
dazu ein eindrucksvoller Orchester-
klang: All das bietet das Kreisorchester 
Trier-Saarburg in einem Galakonzert am 
26. November um 17 Uhr im Bürgerzen-
trum Schweich.

Im Zentrum des Abends steht die Sui-
te „Götter des Olymp“ des spanischen 
Komponisten Oscar Navarro. Er stellt je-
den Gott und jede Göttin mit eigenem 
Thema und unverwechselbarer Klangs-
prache vor und kostet dabei die vielfäl-
tigen Möglichkeiten des sinfonischen 
Blasorchesters voll aus. 

Auch im weiteren Konzertabend geht es 
göttlich zu. So steht unter anderem „Per-
seus“ des japanischen Komponisten Sa-
toshi Yagisawa auf dem Programm, der 
in seinem Werk einen weiteren Helden 
der griechischen Mythologie präsen-
tiert. 

Die Gesamtleitung hat Kreisdirigent 
Rainer Serwe. Als Gastdirigent konnte 
das Kreisorchester Jean-Claude Braun 
gewinnen, Chefdirigent des luxembur-
gischen Militärorchesters Musique Mili-
taire Grand-ducale de Luxembourg.

Tickets gibt es im Vorverkauf bei allen 
Musikerinnen und Musikern des Kreisor-
chesters oder bei Ticket Regional (www.
ticket-regional.de). Der Eintritt kostet 15 
Euro, im Vorverkauf 12 Euro. Kinder bis 
12 Jahre haben freien Eintritt.

Götter des Olymp
Kreisorchester bringt Mythen 
zum Leben

Kreishaushalt
Jetzt beteiligen
Der Kreishaushalt wird jedes Jahr vom 
Kreistag beschlossen. Er bildet die 
Grundlage für alle Maßnahmen der 
Kreisverwaltung und ihrer einzelnen 
Abteilungen. Damit die Bürgerinnen 
und Bürger sich auch an der Gestaltung 
beteiligen können, kann der Haushalts-
entwurf 2024 online eingesehen und es 
können Vorschläge eingereicht werden.

Alle Ideen werden den politischen Gre-
mien zur Diskussion vorgelegt. Das 
Formular kann postalisch, per Fax oder 
E-Mail eingereicht werden. Weitere In-
formationen finden sich auf Seite 7 der 
Kreis-Nachrichten.

Die #moselhelden 2023 erhielten ihre Urkunden: Landrat Stefan Metzdorf gratulierte den 
drei Preisträgern aus dem Kreis Trier-Saarburg.

Zum 14. Moselkongress lud die Regi-
onalinitiative "Faszination Mosel" ge-
meinsam mit ihren Trägern und Part-
nern in die Weinbrunnenhalle Kröv ein. 
Es ging um bisherige Erfolge sowie die 
Verleihung der Preise zum „#mosel-
helden 2023“.

Landrat Gregor Eibes, Vorsitzender der 
Regionalinitiative, begrüßte die über 
200 Teilnehmenden und berichtete 
über die bisherigen Erfolge der im Jahr 
2020 gegründeten Markenfamilie „Fas-
zination Mosel“ mit Aktivitäten wie bei-
spielsweise der „Woche der Artenviel-
falt“, „100 Lebenstürme für die Mosel“ 
oder „Viezprämierung“, die dank LEA-
DER-Förderung seitdem initiiert und 
umgesetzt werden konnten. Er dankte 
den Vertretern der Landkreise Mayen-
Koblenz, Cochem-Zell, Bernkastel-Witt-
lich, Trier-Saarburg und der Gemeinde 
Perl im Saarland für die finanzielle Be-
teiligung an den Kosten für die Ge-
schäftsstelle mit „Kümmerer-Funktion“ 
für die Initiative.

Wirtschaftsstaatssekretär Andy Becht, 
der in Vertretung von Ministerin Dani-
ela Schmitt angereist war, hob in seiner 
Ansprache hervor, dass sich die Regio-
nalinitiative „Faszination Mosel" für den 
diesjährigen Kongress mit dem Motto 
„Mosel im Wandel: Ideen, Engagement 
und Visionen für eine nachhaltige Re-
gion" ein wichtiges und zeitgemäßes 
Thema gewählt habe. Schon zum drit-
ten Mal ist die Wirtschaftsstandortmar-

Moselkongress 2023 zeichnet 
#moselhelden aus

ke Rheinland-Pfalz Gold als Partner für 
die #moselhelden dabei.

Gemeinsam mit Andy Becht als Vertreter 
für die Wirtschaftsstandortmarke "Rhein-
land-Pfalz.Gold" zeichnete die Regionali-
nitiative mit ihren Trägern und Partnern 
die von einer Fachjury ausgewählten 
Leuchtturm-Projekte aus. Sie bringen in 
verschiedenen Kategorien, von Umwelt-
schutz bis zu sozialem Engagement, die 
Moselregion voran und dürfen sich so-
mit als #moselhelden 2023 bezeichnen.  
Aus dem Kreis Trier-Saarburg sind dies 
folgende Projekte: 
•	 Saar-Obermosel-Touristik e.V., Konz: 

Projekt „Mit dem Rollstuhlfahrrad auf 
barrierefreie Tour um Konz“

•	 Stadt Saarburg / Verein der Städ-
tischen Museen Saarburg e.V.: Projekt 
„Nachhaltige Energie durch den Erhalt 
eines Industriedenkmals – Sanierung 
des Wasserkraftwerks im Amüseum 
am Wasserfall in Saarburg“

Der Finnenbahn Mehring-Pölich e.V. 
wurde mit dem Projekt „Gesundheits-
park - Finnenbahn Mehring-Pölich“ in 
einer öffentlichen Abstimmung zum 
„Publikumshelden“ ausgewählt und darf 
sich wie alle anderen Preisträger über 
ein Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro, ge-
sponsert von WESTENERGIE, freuen. 

Auch Landrat Stefan Metzdorf war vor 
Ort und gratulierte den drei Gewin-
nern aus dem Kreis. Weitere Informa-
tionen finden sich online unter www. 
faszinationmosel.info

Ausgabe 46 | 2023
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Amtliche 
Bekanntmachung

Der Kreisausschuss wurde zu einer Sit-
zung einberufen für

Montag, 20.11.2023, 17:00 Uhr
in die Verbandsgemeindeverwaltung 

Trier-Land (Sitzungssaal).

Tagesordnung:
Nicht öffentlicher Teil
1. Auftragsangelegenheit
Öffentlicher Teil
2. Erneuerung des Kunstrasens am Ste-
fan-Andres-Schulzentrum in Schweich
3. Verkauf von KVR-Fonds-Anteilen im 
Haushaltsjahr 2023
4. Antrag auf Förderung eines Klimaan-
passungsmanagements im Rahmen der 
Förderrichtlinie ‚Maßnahmen zur Anpas-
sung an die Folgen des Klimawandels‘
5. Empfehlung einer Prioritätenliste für 
das Sportstättenförderprogramm 2024
6. Beratung über den Kreishaushalt 2024
7. Informationen und Anfragen
Nicht öffentlicher Teil
8. Personalangelegenheiten
9. Informationen und Anfragen

Trier, 08.11.2023
Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Stefan Metzdorf, Landrat

Stellenausschreibung
Bei der Kreisverwaltung Trier-Saarburg ist in der Abteilung 5/Schulen und Bildung 
und (Standort: Willy-Brandt-Platz 1 in Trier) zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Stelle als

Verwaltungskraft (m/w/d) 
für den Bereich Allgemeine Schulverwaltung

zu besetzen. Es handelt sich dabei um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Aufgaben:
Zum Aufgabengebiet gehört schwerpunktmäßig die Regelung der Mittagsverpfle-
gung der Ganztagschüler an den Ganztagschulen in der Trägerschaft des Land-
kreises Trier-Saarburg. Dazu zählt insbesondere:
•	 die Abrechnung der Kostenbeiträge der Eltern für das Mittagessen in den Ganz-

tagsschulen in Trägerschaft des Kreises
•	 Betreuung der Abrechnungssysteme „Modul KIS-Schule“ und dem internetba-

sierten Bestellsystem
•	 Erfassung und Abrechnung der Gutscheine für Bildung und Teilhabe
•	 Erstellung der Bescheide für die Abrechnung Essensgeld
•	 Abrechnung der Verpflegungskosten und Austausch mit dem Caterer für alle 

Schulen mit Mittagsverpflegung
•	 Forderungsmanagement im Bereich Essensgeld (offene Forderungen verfol-

gen, Stundungen, Niederschlagungen und Erlass einschl. deren Überwachung)
•	 Allgemeiner Schriftverkehr im Bereich Essensgeld
•	 Koordinierungsaufgaben in der Abteilung 5 – Schulen und Bildung für den Be-

reich der Ganztagsschulen und der Mittagsverpflegung
Darüber hinaus obliegt zudem die Allgemeine Schulverwaltung für die Levana-
Schule, Förderschule, Schweich einschließlich der Beschaffung von Einrichtungs- 
und Ausstattungsgegenständen sowie unterrichtstechnischer Hilfsmittel und die 
Prüfung der haushaltsrechtlichen Voraussetzungen für diese Schule sowie auch die 
Vergabe und Organisation der Mittagsverpflegung.

Anforderungsprofil:
•	 Laufbahnprüfung für das 2. Einstiegsamt oder
•	 Erste Prüfung für Beschäftigte im kommunalen Verwaltungs- und Kassendienst 

oder
•	 Abgeschlossenes Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte:r 
•	 Gute Kommunikationsfähigkeit sowie ein sicheres Auftreten
•	 Sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendungen (Word, Excel, 

Outlook) 

Wir bieten:
•	 Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis nach dem Tarifvertrag für den öf-

fentlichen Dienst in der Entgeltgruppe 9 a TVöD (VKA) bzw. bei Beamt:innen die 
Besoldung aus der Besoldungsgruppe A 8 LBesG

•	 Eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit
•	 Einen familienfreundlichen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten
•	 Vielfältige Angebote im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements

Eine Besetzung mit Teilzeitkräften ist möglich. In Umsetzung unseres Gleichstel-
lungsplanes begrüßen wir ausdrücklich Bewerbungen von Frauen. Schwerbehin-
derte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Ihr Kontakt:

Für Rückfragen und Informationen steht Ihnen Barbara Erschens, Tel. 0651/715-
16080 zur Verfügung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung wird erbeten bis zum 1. Dezember 2023 über un-
ser Onlinebewerbungsportal.

Der Jugendhilfeausschuss wurde zu ei-
ner öffentlichen / nicht öffentlichen Sit-
zung einberufen für

Dienstag, 21.11.2023, 17:00 Uhr
in den Sitzungssaal der 

Kreisverwaltung in Trier.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.		Durchführung einer Elternbefragung; 

Antrag KEA vom 11.03.2022
2.		Information über die Kreisförde-

rungen  von Baumaßnahmen im Be-
reich Kindertagesstätten

3.		Förderung von Baumaßnahmen im 
Bereich Kindertagesstätten

4.		Sozialpädagogische Unterstützung-
sangebote für Kinder und Jugendliche 
im Schuljahr 2023/2024

5.		Etablierung des Projektes „HaLT-Hart 
am Limit“ zur Alkoholprävention für 
Kinder und Jugendliche

6.		Mitteilungen und Verschiedenes
Nicht öffentlicher Teil
7.		Mitteilungen und Verschiedenes
Trier, 09.11.2023
Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Stefan Metzdorf, Landrat
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Herbsttagung der Medienzentren Rheinland-Pfalz: Landrat Stefan Metzdorf begrüßte die 
Teilnehmer:innen, die aus dem ganzen  Land eingereist waren, im Sitzungssaal der Kreis-
verwaltung. Metzdorf betonte, wie wichtig es sei, Schülerinnen und Schülern gerade in  
heutigen Zeiten Medienkompetenz zu verrmitteln  und wünschte allen Teilnehmenden der 
Konferenz eine rege Diskussion. Zweimal im Jahr treffen sich alle 28 Medienzentren aus 
Rheinland-Pfalz, welche die Schulen mit geeigneten Medien für den Unterricht versorgen,  
um sich auszutauschen, neue Impulse zu setzen und zu netzwerken. Amtliche 

Bekanntmachung
Der Vergabeausschuss und der Bauaus-
schuss wurde zu einer gemeinsamen 
Sitzung einberufen für

Donnerstag, 23.11.2023, 17:00 Uhr
in den Sitzungssaal der Kreisverwal-

tung in Trier.

Tagesordnung:
Nicht öffentlicher Teil
1-5. Vorberatungen 
			 
Öffentlicher Teil                      ab 18:30 Uhr
6. Sanierung und Neubau Realschule 
Plus - Kell am See
7. Sanierung Schulzentrum Konz -Auf-
tragsvergaben 4.Bauabschnitt-
8. Haushaltsplan 2024; Beratung und 
Beschlussfassung des Teilhaushaltes Ge-
bäudemanagement
9. DigitalPakt Schule 2019-2024: Erwei-
terung der Gebäudeverkabelung (Stark-
strom und Netzwerk) für unterrichtlich 
genutzte Räume in 9 kreiseigenen Schu-
len
10. DigitalPakt Schule 2019-2024: Lie-
ferung, Montage und Inbetriebnahme 
von Anzeige- und Interaktionsgeräten, 
digitalen Arbeitsgeräten und Zubehör 
in kreiseigenen Schulen
11. Mitteilungen und Verschiedenes
		
Trier, 10.11.2023
Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Stefan Metzdorf, Landrat

Am 25. November (Samstag) lädt die 
kreiseigene Realschule plus Kell am See 
alle Viertklässler:innen der Grundschu-
len ein, die Schule mit ihrem Schulpro-
gramm kennenzulernen. 

Die Schüler:innen aus den Grundschu-
len erwartet hier ein abwechslungs-
reiches Mitmach-Angebot. Für die Eltern 
und Erziehungsberechtigte besteht die 
Möglichkeit, mit der Schulleitung und 
den Lehrkräften ins Gespräch zu kom-
men und sich über das Angebot der 
Klassenstufe 5 zu informieren. 

Die Anmeldung ist ab sofort über die 
Schulhomepage www.schule-kell.de 
möglich. Die Schulgemeinschaft freut 
sich auf zahlreiche Gäste.

Tag der offenen Tür
Realschule Kell am See lädt ein
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Stellenausschreibung
Die Kreisverwaltung Trier-Saarburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Betreuungskraft (m/w/d) für die Ruwertalschule (Grund- und Real-
schule plus) in Waldrach

Es handelt sich um eine zunächst bis zum 31. Juli 2024 befristete Teilzeitstelle mit ei-
ner durchschnittlichen regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 4,00 Stunden. 
Die Arbeit ist montags bis donnerstags zwischen 12 und 13 Uhr zu erbringen.

Aufgaben:
•	 Betreuung und Aufsicht Grundschüler:innen (Beschäftigung Spielen und Ba-

steln sowie Hausaufgabenbetreuung)

Anforderungsprofil:
•	 Team- und durchsetzungsfähige Persönlichkeit
•	 Einfühlungsvermögen im Umgang mit Grundschulkindern
•	 idealerweise Erfahrungen in der Betreuung von Kindern

Wir bieten:
•	 ein befristetes Beschäftigungsverhältnis nach dem Tarifvertrag für den öffentli-

chen Dienst in der Entgeltgruppe 2 TVöD (VKA) 
•	 eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit
•	 vielfältige Angebote im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements

In Umsetzung unseres Gleichstellungsplanes begrüßen wir ausdrücklich Bewer-
bungen von Frauen. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Ihr Kontakt:

Für Rückfragen und Informationen steht Ihnen Barbara Erschens, Tel. 0651/715-
16080 zur Verfügung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung wird erbeten bis zum 1. Dezember 2023 über un-
ser Onlinebewerbungsportal.
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Stellenausschreibung
Bei der Kreisverwaltung Trier-Saarburg ist in der Abteilung 
7/Jugendamt und dort im Referat 74/Wirtschaftliche Hilfen 
(Standort: Metternichstraße 33a, Trier) zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Stelle als

Verwaltungsfachkraft (m/w/d) für den Bereich 
Beistandschaften

zu besetzen. Es handelt sich dabei um eine unbefristete Voll-
zeitstelle.

Aufgaben:
•	 Geltendmachung und Durchsetzung von Unterhaltsan-

sprüchen minderjähriger Kinder
          o Ermittlung des unterhaltsrechtlichen Einkommens des 
Unterhaltspflichtigen   sowie Berechnung des Unterhaltsan-
spruchs
          o Einleitung und Führung von gerichtlichen Verfahren
          o Einleitung von Vollstreckungsmaßnahmen
•	 Vaterschaftsfeststellungen
•	 Strafanzeigen gem. § 170 StGB wegen Unterhaltspflicht-

verletzung
•	 Beurkundungen und Beglaubigungen nach dem SGB VIII
•	 Beratung und Unterstützung für junge Volljährige (§ 18 

Abs. 4 SGB VIII) sowie für Mütter (§ 1615 I BGB i. V. m. § 18 
Abs. 2 SGB VIII)

Anforderungsprofil:
•	 Laufbahnprüfung für das 3. Einstiegsamt in der Laufbahn 

Verwaltung und Finanzen
•	 oder
•	 Zweite Prüfung für Beschäftigte im kommunalen Verwal-

tungs- und Kassendienst
oder
•	 Erfolgreich abgeschlossenes vergleichbares Studium der 

Rechtswissenschaften (Bachelor, Master, Staatsexamen)
•	 Gute Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit sowie ein 

sicheres Auftreten

Wir bieten:
•	 ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis nach dem Ta-

rifvertrag für den öffentlichen Dienst in der Entgeltgruppe 
9 c TVöD (VKA) bzw. bei Beamt:innen die Besoldung aus 
der Besoldungsgruppe A 10 LBesG

•	 eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit
•	 einen familienfreundlichen Arbeitsplatz mit flexiblen Ar-

beitszeiten
•	 vielfältige Angebote im Rahmen des betrieblichen Ge-

sundheitsmanagements

Eine Besetzung mit Teilzeitkräften ist möglich. In Umsetzung 
unseres Gleichstellungsplanes begrüßen wir ausdrücklich Be-
werbungen von Frauen. Schwerbehinderte werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt.

Ihr Kontakt:
Für Rückfragen und Informationen steht Ihnen Barbara Er-
schens, Tel. 0651/715-16080 zur Verfügung. Ihre aussagekräfti-
ge Bewerbung wird erbeten bis zum 1. Dezember 2023 über 
unser Onlinebewerbungsportal.

Stellenausschreibung
Bei der Kreisverwaltung Trier-Saarburg ist zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine Stelle als

Verwaltungsfachkraft (m/w/d) 

zu besetzen. Es handelt sich dabei um eine unbefristete Voll-
zeitstelle.
Der Einsatz erfolgt in der Abteilung 11/Bauen und Umwelt und 
dort im Referat 112/Umwelt.

Aufgabenbereich:
•	 Organisation der Gewässerschauen im Landkreis 
•	 Ahndung von wasserrechtlich verbotenen Handlungen im 

und am Gewässer, im Gewässerrandstreifen sowie in fest-
gesetzten Überschwemmungsgebieten 

•	 Bearbeitung von Anträgen auf wasserrechtliche Geneh-
migungen, insbesondere von Anlagen zur Erdwärmenut-
zung, Grundwasserentnahmen, Einleitung von Nieder-
schlags- und Oberflächenwasser 

•	 Anzeigen von Heizölverbraucheranlagen 
•	 Sonstige wasserrechtliche Entscheidungen: Gewässersta-

tusbestimmungen von Gewässerläufen
•	 Aufsicht über die Wasser- und Bodenverbände 
•	 Aktenführung für die Vorgänge von Erdwärmesonden und 

Heizöltankanlagen
•	 Überwachung von Prüffristen bei prüfpflichtigen Tankan-

lagen 
•	 Führung und Pflege der Datenbank über Tankanlagen 
•	 Erstellen von Rechnungen, Sollverbuchungen und Aus-

zahlungsanordnungen

Anforderungsprofil:
•	 erfolgreich abgeschlossene dreijährige Ausbildung in 

einem kaufmännischen oder verwaltenden Beruf oder
•	 erfolgreich abgelegte I. Verwaltungsprüfung bzw. die 

erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwal-
tungsfachangestellten

Wir bieten:
•	 ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis nach dem Ta-

rifvertrag für den öffentlichen Dienst in der Entgeltgruppe 
5 TVöD (VKA) 

•	 eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit
•	 einen familienfreundlichen Arbeitsplatz mit flexiblen Ar-

beitszeiten
•	 vielfältige Angebote im Rahmen des betrieblichen Ge-

sundheitsmanagements
•	 eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge

Eine Besetzung mit Teilzeitkräften ist möglich, wobei eine 
Ganztagespräsenz gewährleistet sein muss. In Umsetzung un-
seres Gleichstellungsplanes begrüßen wir ausdrücklich Bewer-
bungen von Frauen. Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt. 

Ihr Kontakt:
Für Rückfragen und Informationen steht Ihnen Susanne Zin-
gerling, Tel. 0651/715-103 zur Verfügung.
Ihre aussagekräftige Bewerbung wird erbeten bis zum 1. De-
zember 2023 über unser Onlinebewerbungsportal.
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Amtliche 
Bekanntmachung

Beteiligung der Einwohnerinnen und 
Einwohner am Verwaltungsentwurf 
der Haushaltssatzung mit dem Haus-
haltsplan und seinen Anlagen 2024 
gemäß § 97 Abs. I GemO

Den jeweils aktuellen Entwurf der Haus-
haltssatzung mit dem Haushaltsplan 
und seinen Anlagen des Landkreises 
Trier-Saarburg für das Haushaltsjahr 2024 
können Sie über die Internetseite des 
Landkreises Trier-Saarburg unter „www.
trier-saarburg.de“ ab dem 20.11.2023 zu 
jeder Zeit in interaktiver (digitaler) Form 
einsehen. Zusätzlich liegt der Plan in Pa-
pierform in der Zeit vom 20.11.2023 bis 
einschl. 18.12.2023 (Tag der Beschlussfas-
sung im Kreistag über den Haushaltsplan) 
bei der Kreisverwaltung Trier-Saarburg 
in 54290 Trier, Willy-Brandt-Platz 1, im 
Bürgerbüro – Zimmer 1/2, öffentlich zur 
Einsichtnahme aus. Die Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros sind Montag-Freitag 
von 8-12 Uhr, zusätzlich Montag 14-16 
Uhr und Donnerstag 14-18 Uhr (Termin-
vereinbarung auch online möglich). Es 
wird darauf hingewiesen, dass Vorschlä-
ge zum Entwurf der Haushaltssatzung, 
des Haushaltsplans oder seiner Anlagen 
innerhalb einer Frist von 14 Tagen ab 
Bekanntmachung durch die Einwohne-
rinnen und Einwohner eingereicht wer-
den können. Die 14-tägige Frist, in der 
die Einwohnerinnen und Einwohner Vor-
schläge einreichen können, beginnt mit 
dem 20.11.2023 um 00:00 Uhr und endet 
mit Ablauf des 03.12.2023 um 24:00 Uhr. 
Es wird darum gebeten, keine anonymen 
Vorschläge einzureichen. Gerne dürfen 
die Vorschläge auch Hinweise zur mög-
lichen Finanzierung oder zur jeweiligen 
Einsparmöglichkeit enthalten.

Die Vorschläge können schriftlich, per Fax 
oder per E-Mail eingereicht werden bei:
Schriftlich an: Kreisverwaltung Trier-Saar-
burg, Abteilung Finanzen und Kommu-
nales, Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier
Oder per Fax an:
Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Abteilung Finanzen und Kommunales
      Fax: (0651) 715-17650
Oder per Mail an:
      buergerhaushalt@trier-saarburg.de
54290 Trier, den 08. November 2023
Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Stefan Metzdorf, Landrat

Ausgabe 46 | 2023

Stellenausschreibung
Bei der Kreisverwaltung Trier-Saarburg und dort in der Abteilung 15 / Brand-, Kata-
strophenschutz und Rettungsdienst ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 
einer/eines

Sachbearbeiter:in im Brand- und Katastrophenschutz (m/w/d) 

zu besetzen. Es handelt sich dabei um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Aufgaben:
•	 Erstellung und Fortschreibung der Alarm- und Einsatzpläne des Landkreises
•	 Funktion des Ansprechpartners (m/w/d) für die Belange der Alarm- und Einsatz-

planung im Landkreis
•	 Identifizierung und Bewertung der kritischen Infrastrukturen und Ausarbeitung 

von Plänen zum Schutz der KRITIS
•	 Erstellung von Einsatzkonzepten der überörtlichen Gefahrenabwehr
•	 Grenzüberschreitende Zusammenarbeit mit den beteiligten Organisationen
•	 Mitarbeit in Stäben für Maßnahmen bei besonderen Gefahren
•	 Mitarbeit in der Technischen Einsatzleitung des Landkreises
•	 Organisation, Durchführung und Auswertung von Übungen der im Katastro-

phenschutz tätigen Einheiten
•	 Medien- und Projektarbeit

Anforderungsprofil:
•	 Abgeschlossenes Studium (Bachelor/Diplom) im Bereich Katastrophenmanage-

ment, Rettungsingenieurwesen, Sicherheit und Gefahrenabwehr oder einem 
vergleichbaren Studiengang oder

•	 die Befähigung für das 3. Einstiegsamt im feuerwehrtechnischen Dienst oder
•	 die Befähigung für das 2. Einstiegsamt im feuerwehrtechnischen Dienst mit der 

Bereitschaft der Fortbildungsqualifizierung oder 
•	 die Befähigung für das dritte Einstiegsamt im nichttechnischen Verwaltungs-

dienst jeweils in Verbindung mit der Qualifikation zum / zur Zugführer:in oder 
Verbandsführer:in in der Freiwilligen Feuerwehr 

•	 Bereitschaft zur Tätigkeit auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten
•	 Gültiger Führerschein der Klasse B
•	 Kenntnisse über den Brand- und Katastrophenschutz in Rheinland-Pfalz

Wir bieten:
•	 ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis nach dem Tarifvertrag für den öf-

fentlichen Dienst in der Entgeltgruppe 9c TVöD (VKA) bzw. bei Beamtinnen und 
Beamten die Besoldung aus der Besoldungsgruppe A 11 LBesG 

•	 eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit
•	 Möglichkeiten zur gezielten Fort- und Weiterbildung intern und extern 
•	 einen familienfreundlichen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten
•	 vielfältige Angebote im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements

Eine Besetzung mit Teilzeitkräften ist möglich, wobei eine Ganztagespräsenz ge-
währleistet sein muss. In Umsetzung unseres Gleichstellungsplanes begrüßen wir 
ausdrücklich Bewerbungen von Frauen. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt. 

Ihr Kontakt:
Für Rückfragen und Informationen steht Ihnen Susanne Zingerling, Tel. 0651/715-
103 zur Verfügung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) wird erbeten 
bis zum 1. Dezember 2023 über unser Onlinebewerbungsportal auf www.trier-
saarburg.de/jobs.
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Naturpark-Tipps
Essbare Wildpflanzen vor der 
Haustür im Herbst ernten
Im Herbst ziehen sich die Wildpflanzen 
vorwiegend in die unterirdischen Wur-

zeln zurück, um den Win-
ter zu überdauern. Wenn 
die Pflanzen ihr Wachstum 
im Herbst einstellen, ist 
auch die richtige Zeit für 
das „Ernten“ von Wurzeln, 
da sich die wertvollen In-
haltsstoffe wie Vitamine, 

Mineralstoffe und weitere Vitalstoffe 
der Pflanze in diese zurückziehen. Ge-
rade Wildpflanzenwurzeln schmecken 
im Herbst und Winter angenehm mild, 
im Gegensatz zur Blütezeit. Zum Sam-
meln sind geeignet und genießbar, 
zum Beispiel die Wurzeln von Beifuß, 
Löwenzahn, Giersch, Alant, Blutwurz, 
Königkerze, Wegwarte, Mädesüß oder 
die Holunderwurzelrinde. Wichtig beim 
Sammeln der Wildkräuter ist, dass nur 
die Pflanzen und ihre Pflanzenteile 
geerntet werden, die auch sicher be-
stimmt werden können. 

Einige der heimischen, kostenlosen 
Wildpflanzen treiben im Herbst sogar 
ein weiteres Mal aus und die jungen, 
zarten Blätter - etwa von Löwenzahn, 
Sauerampfer, Spitzwegerich, Gun-
dermann, Schafgarbe, Brennnessel, 
Giersch, Labkraut, Vogelmiere oder 
Franzosenkraut - sind besonders deli-
kat und können in der Küche weiterver-
arbeitet werden.

Auch die Rhizome von Topinambur 
können als Gemüse gedünstet, für 
eine warme Suppe oder zu knusprigen 
Chips zubereitet werden. 

Vor allem ist die Brennnessel vielseitig 
im Herbst verwendbar, da gerade dann 
die Samen, die hochwertige Pflanzenei-
weiße aufweisen, geerntet werden kön-
nen. Auch die jungen Brennnesselblät-
ter können als Tee, Spinat, Suppenkraut, 
als würzende Zugabe in Pfannkuchen 
oder Omeletts verwendet werden. Da-
bei ist eine Apfel-Wildkräuterlimonade 
mit jungen Brennnesselspitzen, Blät-
tern von Giersch und Löwenzahn sowie 
mit naturreinem Apfelsaft ganzjährig, 
aufgrund des hohen Gehalts an Mine-
ralstoffen und Vitaminen ernährungs-
physiologisch ein wertvolles und lecke-
res Getränk. 

Stellenausschreibung
Die Kreisvolkshochschule Trier-Saarburg (KVHS) ist Teil der Kreisverwaltung Trier-Saar-
burg. Ihr Auftrag umfasst vorrangig die außerschulische Fort- und Weiterbildung von 
Erwachsenen. Die KVHS hat eine dezentrale Organisationsstruktur mit einer haupt-
amtlichen Leitungsebene in der Kreisverwaltung, vier hauptamtlich besetzten Außen-
stellen in den Mittelzentren Saarburg, Konz, Schweich und Hermeskeil sowie derzeit 
27 ehrenamtlich geführten Außenstellen in verschiedenen Orten des Landkreises. Die 
KVHS handelt nach dem Grundsatz "Lebenslanges Lernen". Ihre Angebote richten sich 
an alle Einwohner:innen des Landkreises Trier-Saarburg. Die KVHS trägt durch Ange-
bote der historischen, politischen und kulturellen Bildung zur Stärkung der Demokra-
tie in unserer Gesellschaft bei und sieht sich dem Gedanken der europäischen Einigung 
verpflichtet.

Bei der Kreisvolkshochschule Trier-Saarburg (KVHS) ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Stelle der

Leitung der VHS-Außenstelle in Saarburg (m/w/d)

zu besetzen. Es handelt sich dabei um eine für die Dauer der Mutterschutz- und 
ggf. Elternzeitvertretung befristeten Stelle mit einem Umfang von 60 % der tarif-
lichen Arbeitszeit (= derzeit 23,40 Stunden wöchentlich).

Aufgaben:

•	 Organisatorische Leitung der VHS-Außenstelle Saarburg
•	 Erstellung von halbjährlichen Veranstaltungsprogrammen für den Bereich der 

Volkshochschule in der Stadt und im Umland
•	 Selbstständige Planung und Organisation von Weiterbildungs- und Kulturver-

anstaltungen sowie deren Bewerbung
•	 Gewinnung und Betreuung von Dozentinnen und Dozenten
•	 Zusammenarbeit mit der Leitung der Kreisvolkshochschule sowie dem KVHS-

Netzwerk und dem weiteren Team

Anforderungsprofil:

•	 Abgeschlossene wissenschaftliche Hochschulausbildung mit einer pädago-
gischen Qualifikation

•	 EDV-Kenntnisse (PC-Erfahrungen mit Verwaltungsprogrammen) sind erfor-
derlich

•	 Pädagogische und verwaltungsmäßige Erfahrungen im Bereich der außer-
schulischen Bildung sind erwünscht

Wir bieten:

•	 Ein befristetes Beschäftigungsverhältnis nach dem Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst in der Entgeltgruppe 10 TVöD (VKA)

•	 Eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit
•	 Einen familienfreundlichen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten
•	 Vielfältige Angebote im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements

In Umsetzung unseres Gleichstellungsplanes begrüßen wir ausdrücklich Bewer-
bungen von Frauen. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Ihr Kontakt:
Für Rückfragen und Informationen steht Ihnen Barbara Erschens, Tel. 0651/715-
16080 zur Verfügung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung wird erbeten bis zum 1. Dezember 2023 über 
unser Onlinebewerbungsportal.


